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VORBEMERKUNG 

 
Das Büro Bauer, Schlosser, Wiesner ist mit der Entwässerungsplanung für das vorliegende 

Projekt betraut. Zum Baugrund liegt eine Geotechnische Stellungnahme der Crystal Geo-

technik GmbH vom 24.10.2022 (Proj. Nr. B225339) vor. 

Folgende zusätzliche Fragestellungen wurden im Zuge der Genehmigungsplanung an uns 

gerichtet. 

 

1 Mittlerer Hochgrundwasserstand (MHGW) 

Zur Angabe des MHGW müssen wiederum die Messdaten der amtlichen Grundwasser-

messstelle Redenfelden 17 herangezogen werden. Für diese Messstelle ist ein MHGW von 

450,22 m NN angegeben, der 0,22 m über dem MW von 450,00 m NN liegt. Wie Sie der 

geotechnischen Stellungnahme entnehmen können, lag zum Erkundungszeitpunkt im Be-

reich des Bauvorhabens etwa ein mittlerer Grundwasserstand (ca. MW) vor. 

Unter der Annahme, dass Grundwasserspiegelschwankungen der genannten Messstelle mit 

denen im Bereich des Bauvorhabens vergleichbar sind, ist demnach für den Bereich des 

Bauvorhabens von einem MHGW von 450,07-450,36 m NN auszugehen. Auf der sicheren 

Seite wird daher für das gesamte Baugebiet ein MHGW von 450,40 m NN vorgeschlagen. 

 

2 Bemessungs-kf-Wert für Muldenversickerung 

Für die geplante Muldenversickerung sind die geringdurchlässigen Auesedimente bis zu den 

besser durchlässigen Flusskiesen zu durchstoßen. Bis zur Unterkante der Mulde sind dann 

gut durchlässige Lieferkiese einzubauen, die zumindest die Durchlässigkeit der genannten 

Flusskiese aufweisen.  

Unter dieser Voraussetzung kann für gering bzw. unverschmutztes Oberflächenwasser als 

Bemessungs-kf-Wert der im Gutachten angegebene Wert der Flusskiese mit 1 * 10^ -3 m/s 

angesetzt werden. 

Für die Ableitung von verunreinigtem Oberflächenwasser (z.B. aus Verkehrsflächen) wird 

eine Reinigung über einen bewachsenen Oberboden erforderlich. Für diesen Fall ist ein kf-

Wert von 5 * 10^-5 m/s anzusetzen.  

 

Für weitere Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
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